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1 Einleitung 

Für den Schutz des Dorfes Sisikon/UR vor den Gefahren des Riemenstaldnerbachs wurde 2015 ein Bau-

projekt ausgearbeitet. Dieses enthält mehrere, voneinander unabhängige Massnahmenmodule. Eines 

davon ist die hydraulische Optimierung bei der SBB-Brücke (M1a). Durch die Montage von abgerunde-

ten Schutzblechen soll der Wasserdurchfluss verbessert und das Verklausungsrisiko gesenkt werden. 

Die oben beschriebene Massnahmen M1a wurde im Mai 2016 unabhängig von den anderen Modulen 

des Hochwasserschutzprojekts realisiert. Die Fertigstellung erfolgte vor der Eröffnung der Neuen Alpen-

transversale (NEAT) und vor der Gewittersaison 2016. 

Mit vorliegendem Schlussbericht wird über den erfolgreichen Abschluss der Bauarbeiten Rechenschaft 

abgelegt. 

 

2 Ausgeführte Massnahmen 

2.1 Hydraulische Optimierung SBB-Brücke 

Für die Submission der Stahlbauarbeiten im freihändigen Verfahren wurden drei lokale Stahlbauunter-

nehmer am 26. Februar 2016 zur obligatorischen Begehung eingeladen. Alle drei Unternehmungen 

reichten ein Angebot ein, wobei die Firma Metall-Total GmbH mit Fr. 36’540.- (brutto) das wirtschaft-

lichste Angebot einreichte und den Zuschlag erhielt. Zudem wurde auf den Unternehmervorschlag von 

Metall-Total eingegangen:  

 Blechverstärkung durch Erhöhung der Blechdicke von 4 mm auf 5 mm zu einem Mehrpreis von 

Fr. 1'820.- 

 Aufteilung der Blechverkleidung in zwei Teile zur leichteren Demontage im Rahmen des Brü-

cken- und Werkleitungsunterhalts zu einem Mehrpreis von Fr. 2'250.- 

Die Anlagen der SBB im Bereich des Riemenstaldnerbachs erstrecken sich über drei Brücken. Die Monta-

ge der Schutzbleche erfolgte einerseits an der Brücke, welche das Perron (Bahnhof Sisikon) bildet, ande-

rerseits wurden die Bleche an der Hauptbrücke befestigt (Plan 01). Für die Montage musste durch einen 

Subunternehmer der Firma Metall-Total ein Gerüst aufgestellt werden. Auf den Bahnbetrieb hatten die 

Massnahmen keine Auswirkungen. Bilder zum Bauablauf sind in der Fotodokumentation einsehbar (An-

hang 01). 

Sicherheit: 

Aufgrund der Arbeiten in Gleisnähe wurde auf die Sicherheit ein besonderes Augenmerk gelegt und die 

Sicherheitsanforderungen von Seiten der Schweizerischen Bundesbahnen (SBB) frühzeitig abgeklärt. Vor 

dem Baustart fand eine Begehung von Bauherrschaft, Bauleitung und den beteiligten Unternehmern 

gemeinsam mit einem Vertreter der SBB statt. Dabei wurden alle sicherheitsrelevanten Aspekte ange-

sprochen und eine Vereinbarung unterschrieben. Als grössere Maschinen / Gerätschaften kam im Rah-

men der Ausführung einzig ein kleiner Lastwagenkran ausserhalb des Gefahrenbereiches zum Einsatz. 

Die restlichen Arbeiten erfolgten in Handarbeit. Die Bauleitung erarbeitete ein Sicherheitskonzept mit 

einer Telefonliste aus, welches allen Beteiligten abgegeben wurde. Das Projekt konnte ohne Störungen 

des Bahnbetriebs oder anderswertige Zwischenfälle abgeschlossen werden. 
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Ablauf Bauarbeiten: 

 24. März 2016  Vergabe Stahlbauarbeiten 

 9. Mai 2016  Instruktion Sicherheit durch SBB 

 17. – 20. Mai 2016 Montage Schutzblech 

 20. Mai 2016  Werkabnahme Bauleitung / Bauherrschaft 

 23. Mai 2016  Werkabnahme SBB 

Die Arbeiten konnten im vorgängig festgelegten Zeitplan abgeschlossen werden. 

Ausmasse (siehe Pläne 02 – 04): 

 Anzahl Verkleidungsbleche:   27 x 2 Stück 

 Stärke / Dicke Verkleidungsbleche:  5 mm 

 Einzelgewicht Verkleidungsbleche:  ca. 45 kg 

 Verwendete Dübel (mit Klebankern):  M16 A4 / Längen 12 – 15 cm 

Anmerkungen: 

 Aufgrund des bereits hohen Wasserstandes des Riemenstaldnerbachs und weiteren angekün-

digten, intensiven Niederschlägen (Warnstufe 3) über das Pfingstwochenende (14. – 16. Mai 

2016) hat die Bauherrschaft entschieden, Teile des Gerüsts provisorisch zu entfernen. 

 Als Installationsplatz konnte die Fläche zwischen Gemeindehaus, Riemenstaldnerbach und der 

öffentliche WC-Anlage benützt werden. Bei der WC-Anlage konnte in Rücksprache mit der Ein-

wohnergemeinde Sisikon eine Steckdose (220 Volt) genutzt werden. Diese diente zum Aufladen 

der Akkus der Bohrgeräte. Der Bahnhof war jederzeit von beiden Seiten zugänglich. 

 Während der Ausführung der Arbeiten war die Fussgängerunterführung uneingeschränkt be-

gehbar. Um die Sichtbarkeit des Schutzblechs im Bereich der Unterführung zu erhöhen, wurde 

ein reflektierendes Leuchtband aufgeklebt. 

 

2.2 Weganpassung 

Im Bereich des Schutzblechs wurde der Fussweg so angepasst, damit das Lichtraumprofil mindestens auf 

dem bisherigen Niveau von ca. 1.95 m beibehalten werden konnte. Der Belag wurde von der Firma C. 

Vanoli AG am 30. Mai 2016 erneuert. 

 

3 Kosten und Finanzierung 

Die Ausführungskosten kamen innerhalb des im Bauprojekt veranschlagten Rahmens zu liegen. Die 

Stahlbauarbeiten schlugen mit rund Fr. 40'000.- (inkl. MwSt.), die Weganpassung mit Fr. 3’500.- zu Bu-

che. Für die detaillierte Gesamtkostenzusammenstellung und die Beitragsleistungen verweisen wir auf 

die Schlussabrechnung des Amts für Tiefbau / Abt. Wasserbau. 
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4 Zielerreichung, Erfüllung der Auflagen 

Die Schutzblech-Montage an der SBB-Brücke wurde termingerecht fertiggestellt. Im Falle einer Auflan-

dung des Riemenstaldnerbachs kann nun davon ausgegangen werden, dass der Brückendurchlass den 

Abfluss länger bewältigen wird. Zudem wurde durch die Montage des günstig geformten und robusten 

Schutzblechs das Risiko von Schwemmholzverklausungen gesenkt. Nachdem auch die Fussweganpas-

sung realisiert ist, verbleiben keine weiteren Arbeiten zum Massnahmenmodul M1a. 

Bauherrschaft des Hochwasserschutzprojekts Riemenstaldnerbach mit dem ausgeführten Massnahmen-

element M1a ist das Amt für Tiefbau / Abteilung Wasserbau des Kantons Uri. Mit Abschluss der Monta-

ge geht das Werk ins Eigentum der Schweizerischen Bundesbahnen (SBB AG) über (Anhang 02 und 03). 

 

5 Schlussbemerkungen 

Die anspruchsvollen Arbeiten wurden durch den Unternehmer fachgerecht und mit Sorgfalt ausgeführt. 

Die Zusammenarbeit zwischen Unternehmer, Bauleitung, Bauherrschaft und Vertretern der SBB klappte 

hervorragend. 

Im Rahmen des Hochwasserschutzprojekts Riemenstaldnerbach wurden ebenfalls die Bewältigung der 

Überlast bei der SBB-Brücke und bei der Brücke Dammstrasse, sowie die hydraulische Optimierung der 

Brücke Dammstrasse (M1b) projektiert. Die entsprechenden Detailplanungen sind zurzeit im Gange. 

Diesen beiden Massnahmen kommt eine ebenso wichtige Bedeutung im Gesamtsystem des Hochwas-

serschutzprojekts Riemenstaldnerbach zu, wie dem nun ausgeführten Schutzblech an der SBB-Brücke. 

 

 

 

 

oeko-b ag 

 

 

 

Marco von Glutz Karl Grunder 

Forstingenieur FH dipl. Forsting. ETH 

 



HWS Riemenstaldnerbach - Ausführung 

M1a – Hydraulische Optimierung SBB-Brücke – Schlussbericht der Stahlbauarbeiten 
 

12. Juli 2016 Anhang 01 

Anhang 01 Fotodokumentation 
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Foto 1: Beginn der Gerüstmontage (oeko-b, 09.05.2016). 

 

 

Foto 2: Untersicht der SBB-Brücke vor Beginn der Schutzblechmontage.  
Im linken Bildbereich sind die Werkleitungen sichtbar (oeko-b,  
09.05.2016). 
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Foto 3: Fertig montiertes Baugerüst im Riemenstaldnerbach vor Beginn der Schutzblechmontage (oeko-
b, 12.05.2016). 

 

 

Foto 4: Die ersten Teile der Unterkonstruktion sind montiert 
(oeko-b, 17.05.2016). 
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Foto 5: Fertig montierte Unterkonstruktion auf der orographisch linken Seite 
der SBB-Brücke (oeko-b, 17.05.2016). 

 

 

Foto 6: Untere Verschraubung der montierten Unterkonstruktion auf der  
orographisch linken Seite der SBB-Brücke (oeko-b, 17.05.2016). 

  



HWS Riemenstaldnerbach - Ausführung 

M1a – Hydraulische Optimierung SBB-Brücke – Anhang 1 - Fotodokumentation 
 

12. Juli 2016 Seite 4/6 

 

 

Foto 7: Fertig montierte Unterkonstruktion auf der orographisch linken Seite 
der SBB-Brücke (oeko-b, 17.05.2016). 

 

 

Foto 8: Obere Verschraubung der montierten Unterkonstruktion auf der  
orographisch linken Seite der SBB-Brücke (oeko-b, 17.05.2016). 
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Foto 9: Fertig montiertes Schutzblech nach Abschluss der Arbeiten  
(oeko-b, 20.05.2016). 

 

 

Foto 10: Fertig montiertes Schutzblech nach Abschluss der Arbeiten  
(oeko-b, 20.05.2016). 
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Foto 11: Fertig montiertes Schutzblech nach Abschluss der Arbeiten und nach Demontage des 
Baugerüsts (oeko-b, 30.05.2016). 

 

 

Foto 12: Abgesenkter Wegabschnitt (roter Pfeil) mit neuem Belag nach Abschluss der Arbeiten (oeko-b, 
03.06.2016). 
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Anhang 02 Vereinbarung Werkübergabe Amt für Tiefbau, Kt. Uri / SBB 
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Anhang 03 Werkabnahmeprotokolle 

 

  - Werkabnahmeprotokoll Schutzblech 

  - Werkabnahmeprotokoll Wegabsenkung 
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